
Gültig ab 1. August 2004 

Bundesbesoldungsordnung A  -  westliche Bundesländer

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Alter  bis einschl.

22
Im Alter von

23 / 24 25 / 26 27 / 28 29 / 30 / 31 32 / 33 / 34 35 / 36 / 37 38 / 39 40 41/42/43/44 45/46/47/48 49/50/51/52
Alter ab

53
A 2 1474,59 1510,19 1545,81 1581,42 1617,03 1652,66 1688,28
A 3 1536,09 1573,98 1611,87 1649,76 1687,67 1725,57 1763,47
A 4 1570,97 1615,61 1660,20 1704,83 1749,44 1794,06 1838,66
A 5 1583,67 1640,80 1685,19 1729,56 1773,96 1818,34 1862,73 1907,12
A 6 1621,17 1669,91 1718,65 1767,38 1816,11 1864,85 1913,60 1962,33 2011,06
A 7 1692,42 1736,22 1797,55 1858,87 1920,19 1981,52 2042,86 2086,64 2130,44 2174,26
A 8 1798,45 1850,84 1929,43 2008,02 2086,60 2165,21 2217,60 2269,98 2322,39 2374,77
A 9 1916,09 1967,65 2051,52 2135,39 2219,27 2303,15 2360,80 2418,48 2476,13 2533,80
A 10 2064,60 2136,24 2243,69 2351,17 2458,63 2566,10 2637,74 2709,38 2781,01 2852,65
A 11 2379,94 2490,05 2600,16 2710,28 2820,40 2893,81 2967,21 3040,64 3114,05 3187,45
A 12 2559,52 2690,81 2822,08 2953,37 3084,65 3172,17 3259,68 3347,20 3434,74 3522,25
A 13 2880,96 3022,73 3164,50 3306,26 3448,02 3542,53 3637,04 3731,55 3826,07 3920,58
A 14 2998,41 3182,26 3366,09 3549,92 3733,76 3856,31 3978,87 4101,43 4223,99 4346,55
A 15 3903,77 4105,89 4267,59 4429,28 4590,98 4752,68 4914,37
A 16 4311,59 4545,34 4732,36 4919,38 5106,37 5293,38 5480,39

Hinweis:
Bei ledigen Beamten oder Soldaten, die auf Grund dienstlicher Verpflichtung in einer Gemeinschaftsunterkunft wohnen, werden 
in den Besoldungsgruppen A 1 bis A 8 93,18 EUR
in den Besoldungsgruppen A 9 bis A 12 98,92 EUR
auf das Grundgehalt angerechnet (§ 39 Abs. 2 BBesG).

Grundgehaltssätze
(Monatsbeträge in Euro)

S t u f e
2-Jahres-Rhythmus 3-Jahres-Rhythmus 4-Jahres-Rhythmus

Lebensalter (gültig bei Regelbesoldungsdienstalter nach § 28 Abs. 1 BBesG)
Besoldungs-
gruppe

Ohne Gewähr
Die verbindlichen Beträge ergeben sich aus der amtlichen 
Bekanntmachung im Bundesgesetzblatt.
BGBl 2003 Teil I S. 1798



Westliche Bundesländer Östliche Bundesländer
92,5 %

Gültig ab 1. August 2004 Gültig ab 1. August 2004 

B1 4914,37 4545,79
B2 5716,99 5288,22
B3 6056,77 5602,51
B4 6412,65 5931,70

B5 6820,95 6309,38

B6 7206,51 6666,02

B7 7581,57 7012,95

B8 7972,48 7374,54

B9 8457,84 7823,50

B10 9965,09 9217,71

B11 10815,15 10004,01
Erhöhung für B 11 ist für 2004 weiterhin ausgesetzt.

Bundesbesoldungsordnung B

Besoldungs-
gruppe

Grundgehaltssätze
(Monatsbeträge in Euro)   

Ohne Gewähr
Die verbindlichen Beträge ergeben sich aus der amtlichen 
Bekanntmachung im Bundesgesetzblatt.
BGBl 2003 Teil I S. 1798



Eingangsamt, in das der Anwärter nach 
Abschluss des

Vorbereitungsdienstes unmittelbar eintritt westliche Bundesländer
östliche Bundesländer 

(92,5%)

Gültig ab 1. August 2004 Gültig ab 1. August 2004 

A 2 bis A 4 709,01 655,83

A 5 bis A 8 817,66 756,34

A 9 bis A 11 866,24 801,27

A 12 992,02 917,62

A 13 1020,63 944,08
A 13 + Zulage
(Nummer 27 Abs. 1 Buchstabe c
der Vorbemerkungen zu den 
Bundesbesoldungsordnungen A und B)
oder R 1

1052,06 973,16

Anwärtergrundbeträge
(Monatsbeträge in Euro)    

Ohne Gewähr
Die verbindlichen Beträge ergeben sich aus der amtlichen 
Bekanntmachung im Bundesgesetzblatt.
BGBl 2003 Teil I S. 1798



Familienzuschlag
(Monatsbeträge in Euro)

1.  Familienzuschlag Stufe 1 (Ehegattenanteil) nach § 40 Abs. 1 BBesG

Besoldungsgruppen
Westliche

Bundesländer
Östliche 

Bundesländer
Gültig ab 1. August 2004 Gültig ab 1. August 2004

A 2 bis A 81 100,24 92,72
übrige Besoldungsgruppen1 105,28 97,38

2. Familienzuschlag für berücksichtigungsfähige Kinder (§ 40 Abs. 2 BBesG)

Anzahl Kinder
Westliche

Bundesländer
Östliche 

Bundesländer

Gültig ab 1. August 2004 ab 1. August 2004

1 90,05 83,30
2 180,10 166,59
3 410,68 379,88
4 641,26 593,17

für jedes weitere zu 
berücksichtigende Kind 
erhöht sich der 
Familienzuschlag um

230,58 213,29

1auch für Anwärter, nach Maßgabe des Eingangsamtes, in das der Anwärter nach Abschluss des 
Vorbereitungsdienstes unmittelbar eintritt.

Ohne Gewähr
Die verbindlichen Beträge ergeben sich aus der amtlichen 
Bekanntmachung im Bundesgesetzblatt.
BGBl 2003 Teil I S.1798



Amtszulagen 
(Monatsbeträge in Euro Stand August 2004)
Soweit in der Bundeswehr zutreffend

Westliche 
Bundesländer

Östliche 
Bundesländer

Gültig ab 1. August 2004 Gültig ab 1. August 2004

Gefreiter (BesGr A 3) 28,50 26,36
Betriebsoberaufseher (BesGr A 3) 30,59 28,30
Betriebshauptaufseher (BesGr A 4) 30,59 28,30
Hauptgefreiter (BesGr A 4) 6,14 5,68
Oberstabsgefreiter, Betriebsassistent (BesGr A 5) 30,59 28,30
Oberfeldwebel, Oberbootsmann  (BesGr A 7) 37,98 35,13
Hauptfeldwebel, Hauptbootsmann, 
Oberfähnrich, Oberfähnrich zur See  (BesGr A 8) 48,95 45,28
Oberstabsfeldwebel, Oberstabsbootsmann, Amtsinspektor 1) (BesGr A 9) 227,76 210,68
Technischer Regierungsoberamtsrat 2) (BesGr A 13) 231,46 214,10
Generalinspekteur (BesGr B 10) 366,70

Erläuterungen:
1) für Funktionen, die sich von denen der BesGr A 9 abheben, bis zu 30 v.H. der 
ausgebrachten Stellen
2) für Funktionen im gehobenen technischen Dienst, die sich von denen der 
BesGr A 13 abheben, bis zu 20 v.H. der für technische Beamte ausgebrachten 
Stellen in BesGr A 13

Dienstgrade / Amtsbezeichnung

Ohne Gewähr
Die verbindlichen Beträge ergeben sich aus der amtlichen 
Bekanntmachung im Bundesgesetzblatt.
BGBl 2003 Teil I S. 1798



Stellenzulagen  (Monatsbeträge in Euro), die weiterhin regelmäßig dynamisiert werden
nach den Vorbemerkungen zu den 
Bundesbesoldungsordnungen A und B 
des Bundesbesoldungsgesetzes (Vbm BBesO A/B)

Allgemeine Stellenzulage (Vbm Nr.27)

Monatsbeträge in Euro     

Westliche 
Bundesländer

Östliche 
Bundesländer

Gültig ab 1. August 2004 Gültig ab 1. August 2004

mittlerer Dienst und Unteroffiziere BesGrp A 5 bis A 8 (Vbm Nr. 27 Abs. 1 
Buchst. A Doppelbuchst. aa) 16,38 15,15

BesGrp A 9 (Vbm Nr. 27 Abs. 1  Buchst. A 
Doppelbuchst. bb) 64,08 59,27

gehobener und höherer Dienst sowie Offiziere BesGrp A9 bis A 13 (Vbm Nr. 
27 Abs. 1 Buchst b und c): 71,22 65,88

Fallgruppen

Ohne Gewähr
Die verbindlichen Beträge ergeben sich aus der 
amtlichen Bekanntmachung im Bundesgesetzblatt.
BGBl 2003 Teil I S. 1798



Verwendung
Stellenzulage pro Monat

(Betrag für 
westl. Bundesländer)

Führer oder Ausbilder 
im Außen- und Geländedienst 51,13 €                                        

Kompaniefeldwebel 76,69 €                                        

flugzeugtechnisches Personal
gestaffelt nach Besoldungsgruppe 35,79 € bis 76,69 €

Flugsicherungsbetriebsdienst, Radarführungsdienst, 
Tiefflugüberwachungsdienst und Geophysikalischer 
Beratungsdienst

gestaffelt nach Besoldungsgruppe und Verwendung  92,03 € bis 219,86 € 
zusätzlich: 

gestaffelt nach Besoldungsgruppe 
in bestimmten Verwendungen

 40,90 € bis 138,05 € 

Fliegendes Personal:
Strahlflugzeugführer und Waffensystemoffiziere 460,16 €                                      

andere Luftfahrzeugführer 368,13 €                                      
Luftfahrzeugbesatzungen 294,50 €                                      

Nachprüfer vom Luftfahrtgerät 102,26 €                                      

Verwendung bei 
obersten Bundesbehörden

gestaffelt nach Besoldungsgruppe 72,48 € bis 552,76 €

Sicherheitsdienste
gestaffelt nach Besoldungsgruppe 115,04 € bis 191,73 €

Fernmelde- und Elektronische Aufklärung
gestaffelt nach Besoldungsgruppe 70,06 € bis 140,11€

Feldjäger 
gestaffelt nach Dienstzeit 63,69 oder 127,38

Marinepersonal
auf Schiffen und Booten 102,26 €                                      

auf U-Booten 204,52 €                                      
als Kampfschwimmer oder Minentaucher 153,39 €                                      

als Arbeitstaucher im maritimen Einsatz 51,13 €                                        

Feuerwehr 
gestaffelt nach Dienstzeit 63,69 oder 127,38

Meister und staatlich geprüfte Techniker 38,35 €                                        

Flugsicherungslotsen 23,01 €                                        

andere Stellenzulagen 2004,  Stand 2004



Verwendung
Erschwerniszulage

(Betrag für 
westl. Bundesländer)

Dienst zu ungünstigen Zeiten
gestaffelt nach Wochentag und Uhrzeit 0,64 € bis 2,72 € pro Stunde

Taucher
gestaffelt nach Ausrüstung, Tauchtiefe und 

Einsatzbedingungen (Binnengewässer, offene See, 
Strömung, Temperatur).

2,75 € bis 89,51 €  pro Stunde 

Umgang mit Munition
gestaffelt nach Arbeitszeit 3,83 € bis 7,68 € pro Tag 

Sprengstoffentschärfer  25,56 € pro Einsatz, 
bis  818,07 € pro Monat 

Antennenarbeiten
gestaffelt nach 

Höhe, Art der Tätigkeit und Jahreszeit  1,53 € bis 11,25 €  pro Tag 

Klimaerprobung von Gerät
gestaffelt nach Klimaverhältnissen 2,05 € bis 2,56 € pro Tag

Arbeiten in der Unterdruckkammer beim 
Flugmedizinischen Institut

 7,67 € pro Einsatz
bis  76,70 € pro Monat 

Pflege Schwerbrandverletzter 1,29 € pro Stunde

Wechselschichtdienst und Schichtdienst 
Wechselschichtdienst 102,26 €  pro Monat

Schichtdienst, je nach Belastung 35,79 € bis 61,36 € pro Monat

Krankenpflegedienst
gestaffelt nach Funktion 15,34 € bis 61,36 € pro Monat

Entgiftungsarbeiten 586,47 pro Monat

Marinepersonal 
auf Schiffen und Booten

regelmäßig  80,53 € pro Monat
im Maschinenraum zusätzlich 23,01 € pro Monat

bei längerer Seefahrt  zusätzlich plus 50% pro Tag
auf U-Booten

regelmäßig 230,08 € pro Monat 
bei längerer Seefahrt  zusätzlich plus 0,38 € pro Tag

Kampfschwimmer 300,00 € pro Monat

Minentaucher 184,07 €  pro Monat

Erschwernis- und andere Zulagen, Stand 2004



Verwendung
Erschwerniszulage

(Betrag für 
westl. Bundesländer)

Fliegendes Personal
Besatzungen ein- und zweisitziger Strahlflugzeuge 470,00 € pro Monat

andere Strahlflugzeug- und Luftfahrzeugführer sowie 
bestimmte Hubschrauberführer 360,00 € pro Monat

sonstige Hubschrauberführer 310,00 € pro Monat
Fluglehrer zusätzlich,

gestaffelt nach Flugzeugmuster 80,00 €  bis 120,00 €  pro Monat
Testpilot zusätzlich,

gestaffelt nach Verwendung  102,26 €  bis  153,39 €  pro Monat
ständige Besatzungsmitglieder 245,00 € pro Monat

Lufttransportbegleiter (Steward) 150,00 € pro Monat
Fliegerausbildungsgruppe 140,00 € pro Monat

fallweise mitfliegendes Personal, 
gestaffelt nach Anzahl der Flüge 38,30 €  bis  115,00 € pro Monat

Fallschirmspringer 115,04 € pro Monat

Flugsicherungsbetriebsdienst und 
Radarführungsdienst

gestaffelt nach Verwendung und Belastung 30,68 € bis 143,16 € pro Monat

Führer oder Ausbilder 
im Außen- und Geländedienst 25,56 € pro Monat

Ausbilder bei Einzelkämpferlehrgängen 61,36 € pro Monat

Bergführer 57,52 € pro Monat

Kommando Spezialkräfte 350 € pro Monat

Besondere Erprobungs- und Versuchsarbeiten
gestaffelt nach Verwendung bis  92,03 € pro Monat

Aufwandsentschädigung bei Verwendung in 
Untertageanlagen

2,56 € pro Stunde
bis 46,02 € pro Monat

Mehrarbeitsvergütung für Beamte
gestaffelt nach 

Besoldungsgruppe und Verwendung 9,96 € bis 25,83 € pro Stunde

Erschwernis- und andere Zulagen, Stand 2004



 für Soldaten mit besonderer zeitlicher Belastung 

westliche         
Bundesländer

östliche             
Bundesländer

ab 1. Januar 2004 : 
92,5%

Vergütung (Besoldung) 4. bis 9. Dienstmonat
für Soldaten mit 
besonderer > 12 bis 16 Std. 12,78 11,82

zeitlicher Belastung > 16 bis 24 Std. 25,56 23,64
ab dem 10. Dienstmonat

> 12 bis 16 Std. 17,90 16,56
> 16 bis 24 Std. 35,79 33,11

Erhöhter Wehrsold 4. bis 9. Dienstmonat
für Soldaten mit 
besonderer > 12 bis 16 Std. 6,14 6,14

zeitlicher Belastung > 16 bis 24 Std. 11,25 11,25
ab dem 10. Dienstmonat

> 12 bis 16 Std. 8,69 8,69
> 16 bis 24 Std. 15,85 15,85

(Beträge in Euro)

Art der Leistung (Stichwort)

Vergütung und erhöhter Wehrsold

Gültig ab 1. Januar 2004
(Änderung der Beträge für Besoldungsempfänger [nicht Wehrsold] nur für östliche 
Bundesländer wegen Anhebung der Bemessungsgrenze von 90 auf 92,5 Prozent.) 

Ohne Gewähr
Die verbindlichen Beträge ergeben sich aus der amtlichen Bekanntmachung im 
Bundesgesetzblatt.
BGBl 2002 Teil I S. 3177



Gültig ab 1. Januar 2002

Stufe Bedingungen im Einsatzgebiet Tagessatz

1 Allgemeine, typischerweise mit der besonderen Verwendung im Rahmen von humanitären und
unterstützenden Maßnahmen verbundene Belastungen und erschwerende Besonderheiten bis zu 25,56

2

Stärker ausgeprägte Belastungen und erschwerende Besonderheiten, insbesondere durch:
- besondere zeitliche Beanspruchungen während der gesamten Dauer der Verwendung, die im
Inland einen Dienstzeitausgleich oder eine finanzielle Abgeltung zur Folge hätte,
- Unterbringung in Zelten, Massenunterkünften oder Containern, oder
- hohe Kosten zur Beschaffung von qualitativangemessenenGütern des täglichen Bedarfs und für
Zwecke der Kommunikation mit dem Heimatland, sofern nur eine unzureichende militärische oder
vergleichbare Infrastruktur vorhanden ist.

40,90

3

Über die Stufe 2 hinausgehende Belastungen und erschwerende Besonderheiten, insbesondere
durch:
- besondere gesundheitliche Risiken, die im Heimatland üblicherweise nicht bestehen, oder
- hohes Potential an Waffen in der Zivilbevölkerung und davon ausgehende Gefährdung,
insbesondere bei eingeschränkter Gebietsgewalt des Staates.

53,69

4
Hohe Belastungen und erschwerende Besonderheiten, insbesondere bei bürgerkriegsähnlichen
Auseinandersetzungen,terroristischen Handlungen, außerordentlicherGewaltkriminalität,Piraterie,
Minen oder vergleichbaren gesundheitlichen Gefährdungen.

66,47

5
Sehr hohe Belastungen und erschwerende Besonderheiten, insbesondere bei einer Verwendung
unter Bürgerkriegsbedingungen durch organisierte bewaffnete Aktionen, Terrorakte oder bei
vergleichbaren gesundheitlichen Gefährdungen.

79,25

6
Extreme Belastungen und erschwerende Besonderheiten bei Verwendung zwischen
Konfliktparteien unter kriegsähnlichen Bedingungen, konkrete Gefährdung durch
Kampfhandlungen, Beschuss oder Luftangriffe.

92,03

Auslandsverwendungszuschlag
Tagessätze in Euro  nach § 3 Abs. 1 der Auslandsverwendungszuschlagsverordnung

Anmerkung:
Auf eine Darstellung der für ostbesoldete Bezügeempfänger geltenden Tagessätze wird verzichtet, da diesen bei Teilnahme an 
besonderen Auslandseinsätzen im Bereich der Bundeswehr ein Zuschuss nach § 6 der Zweiten Besoldungs-
Übergangsverordnung  in Höhe des Unterschiedsbetrages zwischen der Ost- und Westbesoldung gewährt wird. Damit wird im 
Ergebnis der dargestellte Tagessatz (West) erreicht.
Die Tagessätze gelten auch für den aus gleichem Anlass zu gewährenden Wehrsold (z.B. für FWDL und WÜ) nach § 8f des 
Wehrsoldgesetzes.




